
BACKNANGER WÄRMEPUMPEN: BEST-PRACTICE 

 

Eine Initiative der Stadt Backnang 
Stabsstelle Klimamanagement - Simone Lebherz - Stiftshof 16 - 71522 Backnang 
Telefon: 07191 894-560 - klimamanagement@backnang.de 

 

Projekteinreicher 

Wilfried Heller Im Bühl 12 71522 Backnang- Steinbach   

cw-heller@web.de 

Einreicher-Kennzahl 3 

 

allgemeine Projektangaben 

Anlass für den Tausch war, dass es immer wieder Störungen an  

Ölbrenner und Steuerung gab (nach 20-26 Betriebsjahren) 

Außerdem der Umweltaspekt: Ein Kohlekraftwerk erzeugt im  

Verhältnis sicher weniger Schadstoffe als eine hauseigene Ölheizung. 

 

Kooperationspartner 

Fa. Rausch, Sulzbach/Murr 

 

Eckdaten Gebäude 

Einfamilienhaus Baujahr 1985, damaliger Standard Außenwände Poroton 32cm keine Dämmung, 

Holzfenster mit 2-facher Isolierverglasung; beheizte Fläche ca.85m² 

 

Wärmeversorgung vor Einbau der Wärmepumpe 

Ölheizung incl. Brauchwasser, Fußbodenheizung in Wohn-, Esszimmer und Bad, ansonsten Heizkörper mit 

heutigem Standard. Holzkachelofen im Wohn- Esszimmer i.d.R. abends genutzt. Leistung und Vorlauftem-

peratur nicht mehr bekannt. Jahres-Ölverbrauch 2500-3000 l 

 

Steckbrief & Betriebsdaten der Wärmepumpe  

Heizung: Ochsner GMLW19plus, Luft Wasser, Inbetriebnahme 2011, Vorlauftemp.30-40°,60400 kWh in 14 

Heizperioden =4315 kWh/Jahr, Standort ca. 1m von Küchenfenster und ca.8 m von Nachbarhaus - absolut 

keine Geräuschbelästigung, Zuleitungen durch vorhandenen Lüftungsschacht im ehemaligen Heizraum  

Warmwasser: Ochsner Europa 303, läuft über Allgemeinzähler, deshalb keine Angaben 

 

Kosten 

Gesamtkosten incl. Demontage 32.000  (Heizung ca. 28.500 , Warmwasser ca. 3.500 );  

KfW-Förderung 900  

 

Herausforderungen / ergänzende Maßnahmen 

keine weiteren Maßnahmen; bis heute keine Wartungs- und Reparaturkosten an Wärmepumpe Heizung; 

geringe Wartungskosten bei Wärmepumpe für Warmwasser 
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Tipps für Dritte 

Durchweg nur positive Erfahrungen. Der Anlagenbauer hat einen etwas höheren Stromverbrauch berechnet 

als er dann eingetreten ist. Vermutlich durch wärmere Winter ist der durchschnittliche Verbrauch in den 

letzten Jahren geringer als in den Anfangsjahren. Eventuell würden wir heute statt der Wärmepumpe für 

Warmwasser Durchlauferhitzer einbauen - hierzu sollte der Anlagenbauer beraten! 

Ein weiterer Vorteil: Falls sie z.Zt. noch eine Ölheizung haben, gewinnen Sie einen Raum, in dem bisher Ihr 
Öltank ist. 

Vorsicht: Im Bereich der Wärmepumpe ist es einige Grad kälter. Dadurch kommt es bei uns öfter vor, dass 

trotz Plustemperaturen unser Weg vereist ist. 

 

 

 

 

Hinweis: 

Alle Angaben stammen vom Projekteinreicher. Die Stadt Backnang übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit 

dieser Angaben.  


